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EtAppEn & ZäsurEn
•	Vorgeschichte und Gründungsphase
•	Aufbau und Konsolidierung in  

der Weimarer Republik 
•	Verfolgung und Verbot in der NS-Zeit
•	Neugründung und Wiederaufbau in  

der Nachkriegszeit
•	Freie Wohlfahrtspflege in  

der Bundesrepublik
•	Professionalisierung und Differenzierung 

in der Bonner Republik
•	Im Spannungsfeld von Werten und 

Wertschöpfung in der Berliner Republik
•	Gegenwart und Zukunft

Im Dezember 2019 steht der 100. Geburtstag der Arbeiterwohlfahrt (AWO) an.  
Das wissenschaftliche Projekt hat sich zum Ziel gesetzt, Werden und Wirken des 
Verbands zum Jubiläum in einem etwa 350-seitigen Buch zu präsentieren.

fEldEr soZiAlEr ArbEit
allgemeine Sozialpolitik, Senioren, Kindergärten, 
Menschen mit Behinderung, psychiatrische Kliniken, 
Pflegeversicherung, § 218, Arbeitslosigkeit, 
Kinderarmut, Prävention, OGS, Ferienfreizeiten, 
Entwicklungszusammenarbeit etc.

WWW.dsHs-KoEln.dE/iEsf-AWo

lEitbild & stAndort
•	Politische Verankerung, Werte, 

Solidaritätsgedanke, Hilfe zur 
Selbsthilfe, Subsidiarität 

•	Verhältnis zur SPD, Beziehungen zu 
anderen Organisationen innerhalb der 
Arbeiterbewegung und des Milieus 

•	Verhältnis von Staat und Verband,  
öffentliche vs. private Fürsorge

•	Vermarktlichung des Sozialen,  
neue Wohlfahrtsmärkte, 
Rekommodifizierung der Arbeitskraft

spurEn & ErinnErung
•	Die historische Aufarbeitung einzelner 

Gliederungen und Einrichtungen 
•	Die Wahrnehmung der AWO im Wandel 
•	Bilder der AWO-Lebens- und Arbeitswelten
•	Erinnerungsorte der Arbeiterwohlfahrt

MEnscHEn in dEr AWo 
•	Pioniere und Führungspersonal (z.B. Marie Juchacz, 

Hedwig Wachenheim, Anna Siemsen, Heinrich  
Albertz, Lotte Lemke, Hermann Buschfort u.a.)

•	Personen der „zweiten“ und „dritten“ Reihe
•	Mitglieder, haupt- und ehrenamtliche Mitarbeitende
•	Menschen, die in Einrichtungen der AWO waren

struKturEn

•	Bundes-, Bezirks bzw. Landes-,  
Kreisverbands- und Ortsebene

•	Bundeskonferenzen 
•	Vorstand und Präsidium
•	Finanzierung und Profil als Verband 
•	Verhältnis zu anderen Verbänden  

der freien Wohlfahrtspflege 
•	internationale Kontakte

KontAKt 
Deutsche Sporthochschule Köln
Institut für Europäische Sport- 
entwicklung und Freizeitforschung
Am Sportpark Müngersdorf 6
50933 Köln
Tel. +49-(0)221-4982-7350
Fax. +49-0)221-4982-8150
p.kufferath@dshs-koeln.de

Wiss. bEirAt
Dr. Anja Kruke, FES (Vorsitzende, Bonn)
Maike Eckel, AWO (Berlin)
Prof. Dr. Thomas Rauschenbach (Dortmund)
Prof. Dr. Michael Ruck (Flensburg)
Michael Scheffler, MdL (Hagen)
Wilhelm Schmidt, AWO (Berlin)
Prof. Dr. Dietmar Süß (Augsburg)
Wolfgang Stadler, AWO (Berlin) 
Lydia Struck (Hamburg)
Prof. Dr. Norbert Wohlfahrt (Bochum)

projEKttEAM
Prof. Dr. Jürgen Mittag
Dr. Philipp Kufferath

geschichte der
1919 bis 2019


